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Sonderausgabe
Unsere Pfarre stellt sich vor



n Liebe Leserin, lieber Leser!

Im Namen des Pfarrgemeinderates (PGR) der Pfarre 
Atzgersdorf darf ich Sie ganz herzlich bei der Lektü-
re dieses Pfarrblattes begrüßen.
Mit dieser Ausgabe wollen wir uns als Pfarre vor-
stellen und Sie einladen mit uns ins Gespräch zu 
kommen. Wir wollen Sie ermuntern unsere Angebo-
te in Anspruch zu nehmen. Gerade nach den letzten 
Jahren der Pandemie vermissen wir die Kontakte zu 
anderen Menschen. 

Es ist uns bewusst, dass Lebenssituationen sehr 
unterschiedlich sind. Deshalb versuchen wir diese 
Vielfalt in unserer Pfarre auch abzubilden.
Auf den nächsten Seiten wollen wir Ihnen einen 
Überblick über die verschiedenen Aktivitäten und 
Gruppierungen in unserer Pfarre geben. Verschaffen 
Sie sich einen Überblick, sicher ist auch etwas für 
Sie dabei.

Durch Sie wird am 20. März 2023 der PGR in der 
Pfarre Atzgersdorf neu gewählt. Pfarre ist nichts 
Abstraktes, sondern ein konkreter Ort. Es geht nicht 
um eine theoretische Diskussion oder um ein akade-
misches Abhandeln von Glaubensinhalten, sondern 
um eine zeitgemäße Mitgestaltung konkreter Le-
bensräume und konkreter Glaubensräume. 
Wenn Sie mehr über die Arbeit im PGR wissen wol-
len, sprechen Sie mich einfach im Pfarrkaffee nach 
der Sonntagsmesse an.

Dr. Norbert Fuchs
Stellvertretender Vorsitzender PGR
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n WILLKOMMEN IN DER PFARRE 
       ATZGERSDORF!

Wir möchten in dieser Sonderausgabe unseres Pfarr-
blatts die Vielfalt unseres Pfarrlebens vorstellen. Ich 
erlebe in meiner Tätigkeit als Pfarrer viele suchenden 
Menschen, die in der Kirche ihre Heimat finden können, 
mitten in einer oft kalten und unbarmherzigen Welt, in 
der Vereinsamung und Anonymisierung immer mehr 
Platz einnehmen.
Den Grundauftrag der Kirche als Gemeinschaft aller 
Getauften sehe ich darin, für die Menschen dazu sein - 
in einem zweifachen Hören: Im Hören auf die Stimme 
Jesu. Was will Jesus uns heute in unserer Zeit und un-
serem Leben sagen? Und im Hören auf die Menschen: 
Was bewegt sie heute? Welche Sorgen und Nöte 
belasten sie? Wonach sehnen sie sich? Nur in diesem 
zweifachen Hin-Hören kann die Kirche die Botschaft 
Jesu so verkünden, dass sie die Menschen erreicht, 
berührt und in ihrem Leben begleitet.

Unser Leitbild, Fundament und Fokus ist Jesus Chris-
tus, der unser Leben mit Freude und Sinn erfüllen 
und uns helfen will, unser Leben zu meistern. Er ist 
unsere Mitte, die Nabe des Rades, um die sich unser 
gesamtes Pfarrleben dreht. Die Mitte, die alle Speichen 
unseres Pfarrlebens zusammenhält und das Rad funk-
tionieren lässt.

Unsere Kirche ist ein „Feldlazarett“ (Papst Franziskus). 
Das meint, sie ist nicht nur dazu da, die Verletzungen 
der Menschen zu heilen, sondern auch ihre eigenen 
Wunden zu verbinden. Erst wenn ich Abschied nehme 
von den Illusionen - mir von der Institution Kirche er-
warte, dass sie fehlerfrei, fromm und perfekt sei, wer-
de ich die Kirche realistisch sehen und erleben können, 
so wie sie ist: als eine Gemeinschaft von Menschen, 
die danach streben, aus dem Geist Jesu zu leben, die 
aber auch immer Menschen mit all ihren Fehlern und 
Unzulänglichkeiten, mit Sehnsüchten und Süchten blei-
ben. Deshalb darf sich die Kirche Jesu Christi nie über 
die übrigen Menschen erheben, sondern muss, so wie 
Er es uns vorgelebt hat, hinabsteigen in alle menschli-
chen Abgründe, die sich in ihr auftun, damit auch diese 
von Seinem Geist durchdrungen und geheilt werden 
können. Darin sehen wir unseren Auftrag als Pfarre, als 
Teil der großen Weltkirche Jesus Christi. 

Sie darf den Gläubigen nicht durch Moralisieren ein 
schlechtes Gewissen einimpfen. Vielmehr sollte sie 
zuerst auf die Menschen und ihre Bedürfnisse und Fra- 
gen hören. Nur dann wird sie eine Sprache finden, die

    

Wie Pfarre funktiomiertWie Pfarre funktiomiert
Teil der Gemeinde seinTeil der Gemeinde sein
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die Herzen berührt, die Wunden heilt, anstatt Wunden 
aufzureißen. Eine Sprache, die aufrichtet anstatt zu 
beugen, die in die Weite führt, anstatt in die Enge – die 
Sprache der Liebe, die Gott uns schenken will. Eine sol-
che Sprache versuchen wir in unserer Pfarre zu lernen 
und zu sprechen.

Auch mitten in unserer Zeit der Kirchenkrise gibt es 
überall auf der Welt Christen, die für ihren Glauben 
einstehen und dafür sogar den Tod in Kauf nehmen.  
Überall auf der Welt gibt es Christen, die sich für die Ar-
men und Unterdrückten einsetzen, die sich für all jene 
Menschen einsetzen, die gesellschaftlich am Rand 
stehen.  Es gibt sie, die vielen engagierten Mitarbeite-
rInnen in den kirchlichen Diensten, die den Menschen 
in einer immer kälter werdenden Gesellschaft die 
wärmende Liebe Jesus vermitteln. Ohne diesen Ein-
satz so vieler Christen, die sich nicht nur für die Kirche, 
sondern auch für die Gesellschaft engagieren, wäre 
diese Welt wesentlich härter und kälter. Viele solcher 
Christen leben auch in unserer Pfarrgemeinde, Gott sei 
Dank! Dank dieser Menschen und mit Gottes Hilfe kön-
nen Räume und Orte des Aufatmens eröffnet werden, 
an denen Menschen nicht verzweckt werden, sondern 
so wie sie sind willkommen sind, sich frei fühlen und 
ihre Würde erleben können.

Ich vertraue darauf, dass Christen, die versuchen, ihren 
Alltag aus dem Glauben heraus und in Gemeinschaft 
zu leben, die Kirche menschlicher machen, sie zu 
einem Raum machen, in dem viele Menschen Heimat 
finden können. Mit dieser Sonderausgabe des Pfarr-
blatts zeigen wir Ihnen eine lebendige und vielfältige 
Gemeinde, in der auch Sie eine solche Heimat finden 
können. Seien Sie herzlich willkommen! 

Ihr Pfarrer Peter Pösze

Jesus Christus Jesus Christus 
unsere Mitteunsere Mitte

Gemeinsam feiern wir die Heilige Messe:
Sonntag und Feiertag um 8:00 Uhr in der Filialkirche und 

um 9:00 Uhr und 10:15 Uhr in der Pfarrkirche



n Filiakirche St. Christopherus

Die Filialkirche, ursrünglich eine Notkirche ist in
zwischen eine wichtige zweite Kirche in unserem 
Pfarrgebiet.
Unser Pfarrgebiet wächst sehr stark und daher ist 
eine zweite Gottesdienststätte notwendig.
In der Filialkirche wird an Sonntagen und Feiertagen 
die Heilige Messe um 8:00 gefeiert.
Sie wird liebevoll von einer Mesnerin betreut und 
geschmückt.

n Altersheime

In unserem Pfarrgebiet liegen vier Altersheime die 
betreut werden.
In der Regel finden dort für die Bewohner regelmä-
ßig Heilige Messen statt, da viele von Ihnen den 
Weg zur Kirche nicht mehr bewältigen können.

Ein weiteres Anliegen ist uns auch die Patienten 
auf den Pflegestationen zu begleiten und mit den 
notwendigen Sakramenten auf ihrem letzten Weg 
zu begleiten und zu stärken und den Angehörigen 
Kraft zu geben mit ihren Lieben diesen letzten Weg 
gemeinsam zu gehen.

Glaube feiernGlaube feiern
Gottes Wort hörenGottes Wort hören 44        Gottesdienststätten   Gottesdienststätten

        Orte zum Mitfeiern        Orte zum Mitfeiern

n Pfarrkirche Hl. Katharina von Al-
exandrien

Die Pfarrkirche befindet sich am Kirchenplatz 1, 
1230 Wien, mitten im Herzen von Atzgersdorf.

Wir feiern hier täglich die Heilige Messe:
Mo, Fr, Sa Vorabendmesse um 18 Uhr
Di, Mi, Do um 8:00 Uhr
So um 9:00 Uhr und um 10:15 Uhr als Familienmes
se
An besonderen Festtagen und in den Sommermona
ten Juni, Juli und August um 9:30 Uhr

Mo und Freitags um 17:20 Uhr beten wir regelmäßig 
Rosenkranz

Freitags beten wir um 7:00 Uhr die Laudes (Morgen
lob)

Einmal im Monat danken die Geburtstagskinder des 
Monats in einer Geburtstagsmesse Gott

Nach Vorankündigung Anbetung mit Aussetzung 
des Allerheiligsten

Im Rosenkranzmonat Mai halten wir Marienandach
ten und in der Fastenzeit jeden Freitag um 17:00 Uhr 
beten wir den Kreuzweg.

Die Palmprozession mit Segnung der Palmzweige 
und auch die Fronleichnamsprozession startet hier 
am Kirchenplatz 

Die Pfarrkanzlei im Pfarrhaus befindet sich auch am 
Kirchenplatz 1

Anbetung in der Kirche während den Öffnungszeiten, täglich von 6:30 bis 18:30 Uhr
Die Jugendgruppe trifft sich einmal im Monat
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.



n Das Pfarrteam

Pfarrer Mag. Peter Pösze begrüßt Sie herzlich in 
unserer Pfarrgemeinde

Kaplan 
Dr. Max Angermann

Pfarrer im Ruhestand
Dr. Paul Fetzer

PfarrteamPfarrteam
wir freuen uns auf Siewir freuen uns auf Sie

        Priester und Mitarbeiter        Priester und Mitarbeiter
                                                      gemeinsam unterwegs seingemeinsam unterwegs sein
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Rosenkranzgebet im Oktober
Montag und Freitag um 17:20 Uhr

       Pastoralassistentin 
       Ingrid Grundtner

                                                   Pfarrsekretärin 
                                                   Ursula Kraftl

     Pastoralassistentin i. A.
     Marion Jung
 

                                                   Hausperle Marijana



PfarrgemeinderatPfarrgemeinderat
VermögensverwaltungsratVermögensverwaltungsrat
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n Gestaltung von Gottesdiensten

Unter dem Begriff „Liturgischer Dienst“ werden alle 
Aufgaben in der Liturgie, aber auch die Personen, 
die diesen Dienst ausüben zusammengefasst. 
Personen, die dem Klerus angehören werden nicht 
dazugezählt.
Dazu gehören:Ministranten, Lektoren, Kantoren, 
Zeremoniare, Kommunionhelfer und andere Dienste, 
nicht jedoch Kleriker. Auch Küster, Chorsänger, jene, 
die die Kollekte einsammeln, und Ordner üben einen 
liturgischen Dienst aus.

Mesnerdienst
Die Aufgabe der 
Mesner ist die 
Vorbereitung der 
Heiligen Messen
und Unterstützung 
bei den Gottes-
diensten.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Pflege der litur-
gischen Geräte und des Inventars der Kirche.
Wenn Sie gerne mitarbeiten wollen, melden Sie 
sich in der Pfarrkanzlei.

                                                           Lektorendienst
                                                        Die Lektoren lesen
                                                        beim Wortgottes-
                                                        dienst die Einleitun-
                                                        gen zur Hl. Messe,
                                                        die Lesungen und  
                                                        Fürbitten
                                                        Wir lesen in der 
Heiligen Messe eine Bibelstelle aus dem Alten Tes-
tament (1. Lesung) und eine Stelle aus dem Neuen 
Testament (2. Lesung)

Kommunionhelfer
helfen dem Priester 
die Heilige Kommunion 
an die Gläubigen 
auszuteilen. 
Sie werden vom Bischof 
dazu beauftragt und 
dürfen den Prieser 
bei der Kommunionspendung unterstützen.

n Beratende Gremien

Stellvertretender 
Vorsitzender 

Pfarrgemeinderat (PGR)
Dr. Norbert Fuchs

Der PGR besteht aus 12 in der Pfarrgemeinde-
ratswahl gewählten Männern und Frauen aus der 
Pfarrgemeinde, die ehrenamtlich unseren Pfarrer in 
pastoralen Angelegenheiten unterstützen. 
Zur Wahrnehmung dieser Aufgabe gibt es ca. drei 
Sitzungen und eine zweitägige Klausur im Jahr.

Stellvertretender 
Vorsitzender Ver-
mögensverwal-
tungsrat (VVR)
Robert Espig, MLS

Der VVR besteht aus 5-8 Mitgliedern, die den Pfarrer 
in finanziellen Fragen unterstützen und beraten. Der 
VVR verwaltet das Pfarrvermögen, einschließlich der 
Gebäude und deren Erhaltung. 
Die Mitglieder des VVR werden vom PGR gewählt. 
Mehrmals im Jahr finden Sitzungen zur Beratung 
über Finanzierungen bei Sanierung und Neuanschaf-
fungen statt, außerdem ist er für die Erstellung des 
Haushaltsplans und des Jahresabschlusses der 
Pfarre zuständig.

Wir feiern die Heilige Messe in der Pfarrkirche (Kirchenplatz 1  1230 Wien)
Sonn- und Feiertag um 9:00 Uhr und um 10:15 Uhr (Familienmesse)

Gestaltung von Gestaltung von 
GottesdienstenGottesdiensten



Kirchenchor (Angeluschor):
Wer sprechen kann, kann auch singen.
Unter diesem Motto ladet der Angeluschor alle 
ein, die gerne in einem Kirchenchor mitsingen 
möchten.
Der Angeluschor singt, 
mehrmals im Jahr in der
Heiligen Messe. 
Traditionell stimmt er 
uns auf die Adventzeit 
ein und lässt uns dabei 
ein wenig zur Ruhe 
kommen.
Im Frühjahr verzaubert uns der Chor mit einem 
beschwingtes Konzert, das die Freude des Le-
bens und die Fröhlichkeit des Sommers wider-
spiegelt.
Chorprobe jeden Mittwoch um 19:00 Uhr im 
Katharinensaal

Organisten 
Jeden Sonn- und Feiertag und in der Vorabendmes-
se unterstützen die Organisten durch ihr Orgelspiel 
den Volksgesang. Dr. Roman Jungegger begleitet 
die Gemeinde hauptsächlich in der Pfarrkirche und 
Hr. Pedro Widler in der Filialkirche
An Weihnachten stimmt uns Dr. Roman Jungegger 
durch sein solistischces Präludium auf die Christ-
mette ein. 

              Atzgersdorfer Barockorgel

liturgische Diensteliturgische Dienste
Gott loben und preisenGott loben und preisen
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WÄRMEPUMPEN 
AUS ÖSTERREICH

      www.idm-energie.at

                  Liturgische Dienste                  Liturgische Dienste
singen und musizierensingen und musizieren

n Liturgische Dienste

Ministranten (Messdiener):
Sie sind ein sehr wichtiger 
Teil der Liturgischen 
Dienste, da sie den Priester
in der Hl. Messe direkt am 
Altar unterstützen. 
Sie sind auch bei der Spen-
dung von Sakramenten,
Prozessionen und Andachten
als Assistenz des Priesters, 
Diakons anwesend. 
Ministranten tragen während des Dienstes ein litur-
gisches Gewand. 
Die Ministranten sind häufig Kinder und Jugendliche 
nach der Erstkommunion. In unserer Pfarre sind 
ca. 20 Kinder und Jugendliche dabei, aber auch 4 
Erwachsene tun Dienst am Altar.

                                              Kantoren (Vorsänger)
                                                   Der Kantor ist der 
                                                   musikalische Vorste-
                                                   her der Heiligen Messe.
                                                   Er leitet die Gemeinde 
                                                   beim Gesang an. 
                                                   Bei unseren Heiligen 
Messfeiern singt der Kantor den Psalm zwischen 
den beiden Lesungen am Sonntag oder auch in der 
Osternacht die Allerheiligenlitanei.
In unserer Gemeinde gibt es 6 Kantoren

WortGottesdienstleiter
Wortgottesdienstleiter sind getaufte Christen, die 
nach einer Ausbildung vom Bischof beauftragt 
werden, Wortgottesdienste zu leiten. Eine beson-
dere Form der Liturgie, wenn keine Heilige Messe 
möglich ist. In unserer Pfarre gibt es 4 Wortgottes-
dienstleiter.

Rhythmische Messen:
Unsere Kinder- und Jugendmessen werden musika-
lisch mit modernen, rhythmischen Liedern gestaltet. 
Begleitet von unserem Jugend- und Kinderchor und 
unseren Instrumentalisten (Gitarren, Bass, Flöte, 
Klavier)



n Firmung

Jedes Jahr dürfen wir junge Menschen auf ihrem 
Weg zur Firmung begleiten und sie auf den Empfang 
des Sakramentes der Firmung vorbereiten, damit 
sie gestärkt durch den Heiligen Geist ihren Weg im 
Leben finden. 
Wir, das ist das Pfarrteam und ehrenamtlliche Firm-
begleiter freuen uns Jugendlichen unseren Glauben 
näher zu bringen. Wir sind eine lebendige, christliche 
Gemeinschaft, die dir hilft sich mit deinem Leben 
auseinaderzusetzen, neue Wege wie die Heilige 
Messe und Feste zu feiern zu finden, aber auch  
soziales Engagement kennenzulernen und auszu-
probieren.
Wir verbringen einmal im Monat einen Samstag-
nachmittag miteinander und feiern am Sonntag 
gemeinsam die Heilige Messe. 

n Ehe

In der kathollischen Kirche ist die Ehe ein Sakra-
ment, das sich die Eheleute gegenseitig spenden.
Sie wollen ihr zukünftiges, gemeinsames Leben 
unter den Segen Gottes stellen und füreinander da 
sein, in guten wie in schlechten Tagen. Mit ihrem 
Eheversprechen bezeugen sie dies vor Gott, dem 
Priester und der anwesenden Gemeinde.
Gerne nehmen wir in der Pfarrkanzlei Ihre Trauung 
auf!

n Taufe

Die röm-katholische Kirche kennt sieben Sakramen-
te: Taufe, Eucharistie Firmung, Ehe, Beichte, Kran-
kensalbung und Priesterweihe.
Sakramente sind Geschenke der besonderen Nähe 
Gottes die sich in unserem Leben entfalten und 
unser Leben bereichern wollen. 

Die Taufe ist das erste Sakramente das ein Mensch 
in der katholischen Kirche empfängt, damit wird er 
in die Gemeinschaft der Christen aufgenommen 
und wird damit zum Kind Gottes und unter SEINEN 
Schutz gestellt.

n Erstkommunion

Kommunion bedeutet Gemeinschaft und Gemein-
schaft mit Gott, unserer Gemeinde und untereinan-
der können Kinder ab der 2. Klasse VS bei den wö-
chentlichen Treffen zur Erstkommunionvorbereitung 
ab November jeden Dienstag immer mehr erleben. 
Mit Jesus in ihrer Mitte bereiten sie sich darauf vor, 
dass er zum ersten Mal im Sakrament der Heiligen 
Kommunion auf ganz besondere Weise zu ihnen 
kommt. Wenn du auch zur Erstkommunion gehen 
willst, oder Fragen dazu hast melde dich bitte in der 
Pfarrkanzlei.

Ein besonderes Ereignis 
für die Kinder auf das 
sie liebevoll
vorbereitet werden

Sakramente
Aufnahme in die Gemeinschaft mit Jesus Christus

  Zeichen der Liebe Gottes Zeichen der Liebe Gottes 
Erstkommunion und FirmungErstkommunion und Firmung
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Unser Weg mit Gott
ER begleitet uns unser Leben langER begleitet uns unser Leben lang 9

n Haus- und Wohnungssegnung

                                                    Sie sind neu in eine 
                                                    schöne Wohnung oder
                                                    in ein Haus gezogen 
                                                    und wollen ihr neues 
                                                    Heim unter den Schutz
                                                    Gottes stellen?
                                                    Gerne besuchen wir   
                                                    Sie in Ihrem neuen 
                                                    Heim und segnen Ihr  
                                                    neues Zuhause und 
                                                    seine Bewohner
Terminvereinbarung in der Pfarrkanzlei.

n Bibel-Teilen

Einmal im Monat treffen wir uns im Pfarrhof, um 
uns in Gemeinschaft mit dem Wort Gottes, der Bibel, 
auseinanderzusetzen. Gemeinsam darauf zu hören, 
was Gott jedem einzelnen durch Sein Wort  heute 
sagen und schenken will.  Wir kommen ins Ge-
spräch mit und über Gott, teilen miteinander unsere 
Gedanken und schenken uns eine bereichernde Zeit. 

n „Rorate“ - Frühmesse im Advent

In der Adventzeit bereiten wir uns auf Weihnachten 
vor. In dieser besonderen Zeit feiern wir donners-
tags die Heilige Messe bereits um 6 Uhr morgens. 
Diese besondere Messe wird auch als Rorate (Herr, 
reiß die Himmel auf) bezeichnet.

      letztes Rorate vor Weihnachten

Segen für Haus und Hof   
 Bitte um Schutz durch Jesus Christus

n Sakramenet der Versöhnung - Beichte
    und Aussprache

Wenn Sie ihre Seele von einer Last befreien und rei-
nigen wollen, dann tragen Sie diese Last zu Jesus. 
Im Sakrament der Versöhnung wird Jesus Sie von 
dieser Last befreien, und Ihnen die Kraft zu einem 
Neuanfang schenken.

 
Beichtgelegenheit 
nach Vereinbarung

n Krankensalbung und -kommunion

Wenn Sie krank oder bettlägerig sind, Sehnsucht da-
nach haben, dass Jesus Sie im Sakrament berührt, 
aufrichtet und heilt, dann rufen Sie bitte in der Pfarr-
kanzlei an. Unsere Priester und Krankenkommuni-
onspender kommen gerne zu Ihnen nach Hause.

n Eucharistische Anbetung

Einmal im Monat findet in der Kirche eine besondere 
Form des Gebetes statt. Wir beten gemeinsam vor 
dem „ausgesetzten Allerheiligsten“ – dem Heiligen 
Brot in dem Jesus Christus selbst anwesend ist. 
Dieses Gebet hilft uns dabei innezuhalten und Kraft 
zu tanken.
Wenn Sie in dieser Stunde beichten oder eine Aus-
sprache wünschen, ist dies jederzeit möglich, da ein 
Priester anwesend ist.

                  In der Pfarrkirche

Sie sind gerade nach Atzgersdorf gezogen?
Herzlich willkommen!

Schauen Sie vorbei und lernen Sie unsere Gemeinschaft kennen.



  

Caritas
gelebtes Christentum

1010

n Wärmestube - Caritas

Seit vier Jahren betreibt die Pfarrre die Wärmestube 
und heuer das zweite Jahr im Sommer die Klimaoa-
se.

Was ist eine Wärmestube/Klimaoase?
Die Wärmestube ist ein Raum - eine Stube - in der 
sich alle Menschen, unabhängig von ihrer sozialen 
Stellung und religiösen Ausrichtung aufwärmen 
können. Die Wärmestube ist offen für einsame, 
obdachlose Menschen oder auch für Mitmenschen, 
die sich das Heizen und eine warme Mahlzeit nicht 
leisten können.
In der Wärmestube erwartet sie ein Platz zum Aus-
ruhen, Essen, Trinken und ein Team, das ein offenes 
Ohr für ihre Sorgen und Nöte hat. 

Die Wärmestube ist einmal im Monat freitags von 
9-16 Uhr geöffnet. Im Sommer heißt unsere Wär-
mestube Klimaoase, da dann der Garten als schatti-
ger Ruheplatz mitbenützt werden kann.
Außerdem gibt es die Möglichkeit aus einem kleinen 
Fundus Kleidung der Jahreszeit entsprechend zu 
wählen und es gibt ein kleines Hygienesackerl mit 
dem Allernotwendigsten zum Mitnehmen. 

Herzlich empfangen werden die Menschen als 
Gäste und es herrscht eine fröhliche, familiäre 
Atmosphäre. Die Wärmestube wird von Frau Elfi 
Brabec geleitet und ein Team ehrenamtlicher Helfer 
unterstützt sie vor Ort und viele fleißige Hände im 
Hintergrund, die backen, kochen und braten damit 
die vielen Köstlichkeiten entstehen, die es zum 
Essen gibt.

Die fleißigen Hände vor Ort und im Hintergrund freu-
en sich über Unterstützung. Wäre das für Sie nicht 
ein schönes Einbringen ihrer Hilfe in unsere Pfarre 
für Menschen, die unsere Hilfe dringend benötigen. 
Melden Sie sich bei Interesse in der Pfarrkanzlei.

Spendenaktionen 
Hilfe für Mitmenschen

n Lebensmittel-Sammlung
Ein Mal im Jahr sammeln wir regelmäßig Lebens-
mittel für Bedürftige Menschen. Wir unterstützen 
damit sowohl Menschen in unserer Pfarre, z.B. 
Wärmestube, aber auch die regionale Leosammlung 
an Erntedank oder die überregionalen Sammlungen 
für Opfer in Krisen- und  Kriegsgebieten.
Bei den Sammlungen wird oft angegeben was die 
notleidenden Menschen dringend benötigen. Was 
Sie immer spenden können sind Hygieneartikeln für 
die Wärmestube und haltbare Lebensmitteln.
Wir schauen nicht auf die Verursacher des Leids, 
sondern wollen den Betroffenen ohne zu urteilen 
helfen.

n Spenden für Kinder in Kinderheimen 
    in Rumänien, Moldawien und Nigeria
Wir sammeln auch für Kinder in Kinderheimen in 
Rumänien, Moldawien und Nigeria. 
Die Kinder haben dort oft nur das Allernotwendigste 
und das nur in kleinen Mengen für viele Kinder.
Für Kinder sammeln wir Spielzeug und Kleidung für 
jede Altersklasse.

n Adventaktion der Kinder
Die Kinder der Jesus-Freunde-Gruppe basteln für 
Menschen in den Alters- und Pflegeheimen in der 
Adventzeit kleine Weihnachtsgeschenke, aber auch 
für notleidende Kinder. In der Kirche haben Sie Ge-
legenheit, diese Aktion zu unterstützen und gegen 
eine kleine Spende, z.B. für Pater Sporschill und sei-
ne Hilfsprojekte in Moldawien,Teil der Hilfe zu sein.

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG! - WIR BITTEN UM IHRE MITHILFE
Für die historische Innenrenovierung der Kirche suchen wir 

Originalaufnahmen vom Innenraum der Kirche (Fotos, Dias, Filme...) datiert vor dem Jahre 1980



  

n Kinderwortgottesdienst kurz Kiwogo
Im KIWOGO dürfen schon die Kleinsten beim Spielen, 
Basteln, Singen und Beten erleben, wie gut es tut, dass 
Gott immer bei uns ist. Ab Sonntag, den 11.09.2022 ist 
es wieder so weit: Unser KIWOGO-
Team startet um 09:20 mit einem Segensgottesdienst 
für alle Kinder in das neue Schuljahr. Wir laden alle Kin-
der mit ihren Familien herzlich ein im UG des Pfarrhofs 
Gott zu feiern und ihm zu danken für seine Liebe, die 
uns immer und zu jeder Zeit umgibt. 

n Kinderchor

Alle Kinder, die gerne singen und musizieren und unter 
anderem Kindermessen, Weihnachtskrippenspiel,… 
musikalisch mitgestalten wollen, sind herzlich dazu 
eingeladen. Unter einer professionellen musikalischen 
Begleitung (Irmgard Tatowsky und Ingrid Grundtner) 
können die Kinder eine fröhliche und bunte Gemein-
schaft erleben, die zu einer gesunden, seelischen 
Entwicklung beiträgt.
Wir treffen uns jeden Donnerstag (während der Schul-
zeit) von 17 – 18 Uhr im Pfarrhof.

n Sternsingen
Mit funkelnden Kronen und königlichen Gewändern 
ziehen sie jedes Jahr von Haus zu Haus, bringen den 
Menschen Gottes guten Segen und bitten um eine 
Spende für Kinder in Not. Viele SternsingerIn-
nen, aber auch Begleitpersonen und HelferInnen, wer-
den durch ihren eifrigen Einsatz zu einem Zeichen der 
Hoffnung und des Miteinanders und damit auch selbst 
zu einem echten Segen. Wenn ihr mithelfen möchtet, 
meldet euch bitte in der Pfarrkanzlei.

n Angebote für Kinder

n Ministranten

Unsere Ministranten (ab Erstkommunion) versam-
meln sich zu den Heiligen Messen um den Altar und 
helfen mit ihrem Dienst die Feier der Eucharistie 
besonders zu gestalten.  
Mit Jesus in ihrer Mitte  lernen die Kleinen von den 
Großen und erleben so immer mehr wie schön es 
ist, ein lebendiger Stein unserer Kirche zu sein. Wir 
treffen uns immer nach den Kindermessen zur Mi-
nistrantenstunde und auch mittwochs zum Spielen 
in der JESUS-FREUNDE Gruppe. Du bist uns jeder-
zeit willkommen!

n Jesus-Freunde-Gruppe
Wenn du mehr über unseren Freund Jesus erfahren 
und neue Freunde kennen lernen möchtest, bist du 
bei uns richtig. Die Jesus-Freunde sind jeden Mitt-
woch „Miteinander und Füreinander“ da. 

Wir spielen und basteln gerne, haben Spaß mitein-
ander und planen gemeinsam auch viele Projekte, 
bei denen wir anderen Menschen helfen und Freude 
bringen können. 
Gruppe 1 (ca.   7-12 Jahre)   Mi  16:00-17:00 Uhr
Gruppe 2 (ca. 12-16 Jahre)   Mi  17:30-18:30 Uhr

Kinder und Jugend
ein junggebliebener Neupriester

Jugendgruppe in Atzgersdorf
junge Erwachsenejunge Erwachsene
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Sie brauchen sporadisch eine Hilfe im Büro oder für Ihr nächstes 
Projekt eine Assistentin?
Pro�itieren Sie von meiner langjährigen Erfahrung und dem 
umfangreichen Know-how; stunden-, tageweise, regelmäßig, projektbezogen 

Sie haben Texte zu korrigieren und benötigen  professionelle Hilfe?
Ich helfe, dass Ihre Botschaft lesefreundlich und treffsicher bei Ihren 
Kunden ankommt und Ihren Außenauftritt/Werbung fehlerfrei macht.

Renate Rosner
Büromanagement & Lektorat

0676 941 81 41 
renate.rosner@aon.at
www.rosnerbuero.at

verlässlich | korrekt |  kompetent



Seelsorge
Sorge um die Seele

Teams
die vielen Ehrenamtlichen
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Zeit zur Ruhe zu kommen und Zeit zu beten!
In der Kirche täglich von 6:30 bis 18:00 Uhr

n Kirchenschmuck

Ist Ihnen schon einmal aufgefallen wie schön unse-
re Kirche immer mit Blumen geschmückt ist?
Ein Team unter der Leitung von Ingrid Grundtner 
schmückt das ganze Jahr über und vor allem an den 
hohen Festtagen, wie Ostern, Weihnachten, Pfings-
ten und .....die Kirche mit wunderschönen Blumen-
gestecken.
Sie sind passionierte Blumensteckerin und arran-
gieren leidenschaftlich gerne Blumen und Pflanzen, 
dann sind Sie bei uns richtig. Helfen Sie mit die 
Kirche festlich und schön zu gestalten.

Genauere Auskünfte 
und Informationen
in der Pfarrkanzlei.

n Feste Feiern

An Festtagen wie Erntedank, Fronleichnam und zum 
Schuljahresabschluss feiern wir gemeinsam im An-
schluss an die Heilige Messe im Pfarrgarten in der 
Ziedlergasse 14 ein großes Pfarrfest.
Ein Team kümmert sich liebevoll um das Wohlerge-
hen aller und sorgt für gutes Essen und Trinken.
Wenn Sie gerne mithelfen wollen, dann melden Sie 
sich in der Pfarrkanzlei.

n Gruppe für junge Erwachsene
    zwischen 18-25 Jahren

Junge Erwachsene unserer Pfarre treffen sich regel-
mäßigim Pfarrhof und reden über Gott und die Welt. 
Auch Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung, 
sowie kulturelle und spirituelle Veranstaltungen 
werden unternommen. Sie sind vielfältig in unserer 
Pfarre unterwegs. Auskunft über die Pfarrkanzlei

n Pfarrcafe - Agape nach der Hl. Messe

Am Ende einer jeden Heiligen Messe an Sonn- und 
Feiertagen lädt unser Herr Pfarrer auf ein „Kaffeet-
scherl oder Teetscherl“ im Pfarrcafe ein.
Hier bietet sich die Gelegenheit mit den anderen 
Gbeten emeindemitgliedern über Gott und die Welt 
zu plaudern, alte und neue Freunde zu treffen und 
den Sonntagvormittag in gemütlicher Atmosphäre 
zu genießen. 
Ganz besonders herzlich begrüßen wir junge Fami-
lien, Alleinstehende und Neuzugezogene um neue 
Kontakte zu knüpfen und uns kennenzulernen. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Helferinnen und 
Helfer,  die das Pfarrcafe übrnehmen und am Wo-
chende dafür herrliche Kuchen, Strudeln und Torten 
zaubern und den Katharinensaal oder im Sommer 
die Ziedlergassse 14 dafür vorbereiten.

Wenn Sie gerne Kuchen backen und schon immer 
einmal eine große Kaffeejause für Freunde vor-
bereiten wollten, sehr gerne - wir freuen uns über 
Unterstützung - und neue Kuchen und Torten zum 
Verkosten.



n Marmelade- und Kekseteam

die Pfarre hat einen sehr schönen, großen Pfarr-
garten mit einem Obstbaumbestand. Dieser Garten 
muss gehegt und gepflegt werden und die Früchte 
der Bäume geerntet und verarbeitet werden.
Das „süße Team“ kümmert sich um die Ernte und 
Verarbeitung der Früchte. So entstehen sehr gute, 
Bio-Marmeladen ohne chemische Zusätze. 

Wenn Sie gerne kochen und backen herzlich will-
kommen im Team. 

n Oster- und Weihnachtsmarkt 

Jedes Jahr kommt Weihnachten und jedes Jahr 
kommt Ostern. In der Zeit der Vorbereitung auf die-
se großen Feste bereiten wir uns nicht nur seelisch 
darauf, sondern wir schmücken auch ganz beson-
ders unsere Wohnungen, unser Zuhause.

Auf unserem Oster- bzw. Weihnachtsmarkt erhalten 
sie kunsthandwerkliche Raritäten und schöne Klei-
nigkeiten zum Schmücken Ihres Zuhauses.
Wir freuen uns über Unterstützung beim Aufbau und 
Verkauf.

n Technikteam in der Pfarre

Unter der Leitung von Horst Jung und Michael 
Schuster werden sämtliche elektrischen Einrichtun-
gen und Abläufe in der Pfarre erneuert, kontrolliert 
und instandgehalten.

Rädchen in der Pfarre
gemeinsam bewegen
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n Technikteam in der Kirche

In der Kirche kümmert sich ein Team unter der Lei-
tung von Hrn. DI Martin Novak um die Übertragung 
der Heiligen Messe auf die Monitore zum besseren 
„Mitfeiern“ in der Kirche oder auch zum Streamen 
der Heiligen Messe im Internet. Aber auch die Mu-
sikanlage, die den Gesang der Chöre (Kinder- und 
Jugendchor oder des Angeluschores) wird individu-
ell auf die Bedürfnisse angepasst. 

n Flohmarkt

Einmal im Jahr veranstaltet die Pfarre unter fach-
kundiger Leitung den Flohmarkt im Katharinensaal. 
Traditionell findet dieser von Ende Juli bis zum 
großen Finale Anfang September statt. 
Der Aufbau, das Abhalten des Marktes und das 
Wegräumen der Reste des Flohmarktes erfordern 
viel Zeit und Kraft.
Auch nach dem Flohmarkt werfen wir die Sachen 
nicht weg, sondern sortieren aus und geben diese 
an caritative Flohmärkte weiter. So kommt das eine 
oder andere Teil doch noch an den Mann oder die 
Frau. für einen guten Zweck. Kinderspielzeug und 
Kleidung geht an ein Waisenhaus in Rumänien. 
Fleißige Hände für den Auf- und Abbau und Verkauf-
stalente für den Verkauf bitte dringend in der Pfarr-
kanzlei melden.

n Redaktionsteam

Für die Gestaltung des Pfarrblatts gibt es ein eige-
nes Redaktionsteam (ca. 10 Personen), das  4x im 
Jahr zusammenkommt. Es ist verantwortlich für die 
Gestaltung des Pfarrblattes. Interessierte können 
jederzeit dazu kommen.

Speiche sein 
mitarbeiten, damit etwas geschiehtmitarbeiten, damit etwas geschieht

         Cafe Konditorei Möser
         Maurer Hauptplatz 5
         Mo-Fr 7-18 Uhr    
          Samstag und Feiertag 8 - 14 Uhr

            Täglicher Mittagsteller    www.konditorei-moeser.at

Telefon: 01-8886365

Telefon: 01-8886365



n Trauung

Das Sakrament der Ehe 
spenden sich die Ehe-
leute gegenseitig. 
Sie bezeugen vor Gott 
und dem Priester, dass 
sie ihr gemeinsames 
Leben in Liebe, begleitet 
vom Segen Gottes ver-
bringen wollen.

Für die Anmeldung zur Trauung benötigen Sie fol-
gende Dokumente:
Braut und Bräutigam: Taufschein, Meldezettel, Ge-
burtsurkunde, Lichtbildausweis, Eheseminar
Trauzeuge: Taufschein, Meldezettel, Heiratsurkun-
de, Trauschein, Lichtbildausweis
Bei Vorehen: Heiratsurkunde, Scheidungsdekret
Die Anmeldung einer Trauung ist frühestens 6 Mo-
nate vor dem Termin möglich
Wenn Sie in einer anderen Pfarre, also außerhalb Ih-
rer Wohnpfarre sich trauen, dann benötigen Sie eine 
Trauungsentlassung. Auch in diesem Fall kommen 
Sie bitte mit den oben genannten Dokumenten in die 
Pfarrkanzlei. 

n Tod

Der Tod ist schmerzhaf-
ter Teil unseres Lebens. 
Wir verdrängen ihn oft, 
weil wir unsere geliebten, 
verstorbenen Mitmenschen-
vermissen. 

Sie fehlen uns, wir trauern um sie.

Wir sind für Sie da und begleiten Sie in dieser 
schweren Zeit. Wenn Sie eine Aussprache wün-
schen, Anmeldung bitte über die Pfarrkanzlei.

n Sargaufbahrungen
In unserer Pfarre können die Hinterbliebenen auf 
besonders innige und trostspendende Art und Weise 
von ihren lieben Verstorbenen Abschied nehmen. Im 
Rahmen einer Heiligen Messe mit Sargaufbahrung 
in unserer Pfarrkirche.

Pfarrkanzlei
Freude

Lebendige Pfarrgemeinde
und Leben14

n Taufe

Mit der Taufe beginnt Gott mit 
uns eine neue Geschichte. Er 
will uns durch Jesus Christus in
unserem Lebenbegleiten und 
alles zu einem guten Ende
führen.Willkommen in unserer 
Gemeinschaft der Kirche!

Für die Anmeldung zur Taufe benötigen Sie folgen-
de Dokumente:
Täufling: Geburtsurkunde und Meldezettel
Eltern (Vater und Mutter): Taufschein, Meldezettel, 
Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, Trauschein, Licht-
bildausweis
Taufpate: Taufschein, Meldezettel, Heiratsurkunde, 
Trauschein, Lichtbildausweis
Der Taufpate muss: röm.-katholisch sein, darf nicht 
ausgetreten sein, über 16 Jahre alt sein.
Wenn Sie in einer anderen Pfarre, also außerhalb 
Ihrer Wohnpfarre die Taufe erbitten, dann benötigen 
Sie eine Taufentlassung. Für die Taufentlassung 
kommen Sie bitte mit den obengenannten Doku-
menten in die Pfarrkanzlei. 

n Wiedereintritt

Umwege sind auch Wege
Gottes Wege sind schmal, 
oftmals steinig und 
unwegsam.
Deshalb is es schön, 
wenn Sie den Weg zurück 
in unsere Gemeinschaft der Kirche finden. 

Wir freuen uns und heißen Sie herzlich willkommen.

Die Tür steht jederzeit offen! Kommen Sie zu einem 
Gespräch mit unserem Herrn Pfarrer. 

Für den Wiedereintritt benötigen Sie folgende Doku- 
mente:

• Taufschein und Geburtsurkunde
• Meldezettel und Lichtbildausweis

           STÜTZ MARTIN  NATURSTEIN
     STEINMETZMEISTER, 
individuelle GRABDENKMÄLER, PFLASTERSTEINE, 
BODENPLATTEN für Haus, Garten Pool Terrasse, KÜCHENARBEITSPLATTEN
1230 Wien, Brunnerstraße 66           www.stuetz-mauer.at  
office@stuetz-mauer.at     Tel. 0676/7844460



Der Tod gehört
Trauer
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Wenn Sie einen dringenden priesterlichen Rat benötigen, 
dann rufen Sie  bitte die Telefonnotrufnummer 142 (Priesternotruf) an

24H     01 361 5000

WIR STEHEN 
IHNEN ZUR SEITE

BESTATTUNG & VORSORGE  
9 x I N WIEN

W W W. B E S TAT T U N G - H I M M E L B L A U . AT

VORSORGE  
IST FÜRSORGE

Gestalten Sie Ihren Abschied bewusst und  
sorgen Sie dafür vor. Das entlastet Ihre  

Angehörigen von Entscheidungen und Kosten.

Wir beraten Sie gerne kostenlos und  
unverbindlich bei einem Todesfall und Vorsorge.

1010 Wien · Wallnerstrasse 2
(nur nach Terminvereinbarung)

1100 Wien · Laxenburger Strasse 24
1110 Wien · Simmeringer Hauptstrasse 48

1130 Wien · Hietzinger Kai 5
1180 Wien · Währinger Gürtel 7
1190 Wien · Billrothstrasse 16

1210 Wien · Floridsdorfer Hauptstrasse 39
1220 Wien · Wagramer Strasse 133

1230 Wien · Geßlgasse 7

 

wien@bestattung-himmelblau.at

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für Ihren Besuch bei uns – per Telefon oder Email.  
Gerne können Sie auch unser Kontaktformular auf unserer Webseite nützen.
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n Termine 

September:

Fr 2.9.- So 4.9.2022 Flohmarkt Finale 
am Freitag, 2.9.2022, von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
am Samstag von 9:00 bis 18:00 Uhr, am Sonntag 
von 9:00 bis 16:00 Uhr; Sa/So mit Buffet
So 18.9.2022 Erntedank
Wir danken Gott für all die Gaben, die Er uns in die-
sem Jahr geschenkt hat. 
Wir feiern die Heilige Messe um 9:30 Uhr in der 
Pfarrkirche, anschließend Erntedankfest in der Zied-
lergasse 14 mit verschiedenen Köstlichkeiten und 
frisch gezapftem Hirterbier.
Di 20.9.2022 8:00 Uhr Geburtstagsmesse für alle Ge-
burtstagskinder der Monate Juni, Juli, August und Sep-
tember
Di 20.9.2022 18:00 Uhr Elternabend zur Erstkommunion 
2023 Wir laden alle Eltern herzlich ein deren Kinder in der 
zweiten Volksschulklasse sind und zur Erstkommunion 
vorbereitet werden wollen.
Fr 23.9.2022 18:00 Uhr Elternabend zur Firmung 2023 
Wir laden alle Jugendlichen und Eltern herzlich ein zum 
Infoabend zur Firmung.

Oktober:

Di 18.10.2022 8:00 Uhr Geburtstagsmesse für alle Ge-
burtstagskinder des Monats Oktober
Sa 22.10.2022 15:00 Uhr Beginn der Firmvorbereitung
So 23.10.2022 Kirchweihe - Heilige Messe um 9:30 Uhr 
gemeinsam mit den Firmkandidaten anschließend Agape 
im Katharinensaal

November:

Di 1.11.2022 Allerheiligen Heilige Messe um 9:30 Uhr
Andacht auf dem FH Atzgersdorf um 15:00 UhrAndacht auf dem FH Atzgersdorf um 15:00 Uhr
Mi 2.11.2022 Allerseelen 18:00 Uhr Requiem für unsere 
lieben Verstorbenen
Sa 19.11.2022 15:00 Uhr Firmvorbereitung
Di 22.11.2022 8:00 Uhr Geburtstagsmesse für alle Ge-
burtstagskinder des Monats November
Sa 26.11.2022 18:00 Uhr Adventkranzsegnung in der Vor-
abendmesse

                  Lebendige Pfarrgemeinde   Lebendige Pfarrgemeinde   
         Auf einen Blick         Auf einen Blick

n Gottesdienst
Heilige Messen an Sonntagen und Feiertagen:

in der Filialkirche (Breitenfurter Straße 217)
   um   8:00 Uhr 
in der Pfarrkirche (Kirchenplatz 1) 
   um   9:00 Uhr und 
   um 10:15 Uhr (Familienmesse)

werktags in der Pfarrkirche:
Montag, Freitag und Samstag, sowie Vorabendmesse
um 18:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag um 8:00 Uhr

Heiligen Messen in Kroatischer Sprache von September bis 
Juni jeden ersten und dritten Samstag im Monat um 16:30 
Uhr 

Gebet in der Pfarrkirche
Innehalten und beten: täglich während der Öffnung des 
Kirchenportals von 6:30 - 18:00 Uhr. 
Rosenkranzgebet: Montag und Freitag um 17:20 Uhr

Priesternotruf
Wenn Sie einen dringenden priesterlichen Rat benötigen, 
rufen Sie bitte den Priesternotruf unter der Telefonnotruf-
nummer 142 

Kontakt
Mag. Peter Pösze, Pfarrer
Dr. Paul Fetzer, Pfarrer i. Ruhestand
Dr. Max Angermann, Kaplan
Ingrid Grundtner, Pastoralassistentin
Ursula Kraftl, Pfarrsekretärin
Marion Jung, Pastoralassistentin i. Ausbildung

E-Mail: kanzlei@pfarre-atzgersdorf.at 
Telefon: 01-865 93 480

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei
Montags geschlossen, 
Dienstag bis Freitag 9:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstag zusätzlich von 15:00 - 18:00 Uhr.

Spendenkonto für die Kirchenrenovierung
Konto lautet auf: Bundesdenkmalamt 1010 Wien
Kontonummer: AT07 0100 0000 0503 1050
Verwendungszweck: Aktionscode A343 bitte unbedingt 
angeben, sonst kann Ihre Spende nicht der Pfarre zugeord-
net werden. Wenn Sie Ihren Vornamen, Nchnamen, Adresse 
und Geburtsdatum laut Meldezettel angeben, dann ist die 
Spende steuerlich absetzbar, außerdem bitte ein XJ gegen 
Ende der Zeile Verwendungszweck.
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